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Montag den 13 April er
keine Sitzung der Stadtverordneten

Der Vorsteher der Stadtverordneten
v Rad ecke

Zur Tagesgeschichte
Neue Allianzen

Man schreibt der Köln Zeitung aus Wien 31 März
Ist es wahr was die französische Press colportirt daß

die Reise unseres Kaisers bei Ihnen Vervacht erregt Das
glaube ich nicht In Berlin muß und wirv man wissen
daß so lange bei uns Gras Andrassy am Ruder ist Deutsch
land aus Oesterreich Ungarn zählen kann Mir scheint viel
mehr man ist bei Ihnen der Sache so gewiß daß es sich
verlohnt auf den Revers der Medaille aufmerksam zu
wachen wie würde sich m,ser Verhältniß gestalten wenn
Andrassy das Heft aus den Händen gäbe geben müßte

Gestatten Sie die Bemerkung die einem Oesterreicher
von einiger Erfahrung nicht zu verdenke scin wird daß
man bei Ihnen vielleicht zu vertrauensselig ist Die Lage
der Dinge in Europa scheint mir was die Erhaltung des
Weltfriedens anlangt weniger Zuversicht zu verdienen als
mm im Allgemeinen hegt Für jetzt verbürgt ihn das
Einvernehmen der drei Kaiser Auch wird dieses nicht ge
schwächt sondern gestärkt dadurch daß Ihr großer Kanzler
Wolken zerstreuen hilft die zwischen Großbritannien und
Rußland aufsteigen waS sich unserem Grafen Beust
nicht wird nachrühmen lassen Aber dem europäischen Frie
den droht doch immer noch Eine Gefahr Nur von Einer
Seite von Frankreich Aber die Gefahr ist vielleicht näher
als man gewöhnlich glaubt

Ich verfolge die Arbeit der Reorganisation der fran
zösischen Armee mit gespannter Aufmerksamkeit und habe
wie Sie wissen Gelegenheit mir darüber ein ziemlich sicheres
Urlheil zu bilden Wer wolle so ungerecht sein in Abrede
zu stellen daß diese Bemühung an und für sich durchaus
gerechtfertigt ist Nach Schickfalsfchlägen wie sie Frank
reich betroffen und wenn auch nicht unverdient diese große
und kriegerische Nation heimgesucht haben würde jedes ehr
liebende Volk darauf Bedacht nehmen sich militärisch zu
stärken Aber aus dem Wege der dabei eingeschlagen wird
läßt sich sür den Beobachter Manches lernen Eine Stär
kung eine wirkliche nachhaltige Reorganisation kann zunächst
so versucht werden daß der dauernde Erfolg ins Auge ge
faßt wird dann geschieht Alles mit Vorbedacht und inner
halb fester Selbfibefchrävkung um die Wehrkraft des Lan
des dauernd sicher zu stellen Oder aber es handelt sich
um eine möglichst rasche Rehabilitirung zu bestimmten Zwecke

ohne daß auf die Schaffang von Bleibendem Bedacht ge
nommen wird Es will mich bedünken als schlage Frank

reich das anfänglich den ersten langsameren Weg verfolgen
zu wollen schien jetzt mehr diesen zweiten Weg ein Das
Cadres Gesetz welches die Versammlung von Versailles be
schlossen hat wonach die französische Infanterie künftig 273
Feldbataillone mehr zählen wird als im Jahr 1870 und
in ihrem Friedensstande 175 Feldbataillone mehr als das
deutsche Heer wonach die Friedensarmee von 57V,VW Mann
auf 1 /g pCt der Bevölkerung hinauskommt wonach endlich
der größte Theil der Mannschaft krümpermäßig nicht länger
als sechs Monate unter der Fahne stände die Bildung von
CadreS für die wenn auch die Bevölkerung des Landes
doch keinesfalls dessen noch so große Steuerkraft auf eine
gewisse Dauer ausreicht läßt kaum eine andere Deutung
zu als daß der Gedanke vorwiegt möglichst bald in mög
lichst großer Anzahl ein schlagfertiges Heer auf die Beine
zu bringen Die Geschichte mit dem Massenankaufe von
Pferden mag offene Frage bleiben mir scheint daß die
französische Cavallerie mit Beschleunigung gestärkt werden

und in nächster Zeit das volle Material an Pferden im
Besitz haben soll

Es war nie ein Zweifel daran daß jeder Franzose
den Rachekriez gegen Deutschland für geboten hält Bei
der eigenthümlichen Annäherung der französischen Couserva
tiven an Gambetta ist abgesehen von beiderseitiger Abnei
gung gegen den Bonapartismus kein anderer trs it ä union
denkbar als der Revanchekrieg Mögen im Uebrigen die
Portefeuilles französischer Minister vo Hand zu Hand ge
hen Der Kriegsminister bleibt unberührt und arbeitet
weiter und alle Parteien gewähren an Menschen und Geld
ihm fast mehr als er verlangt

Wenn Frankreich den Krieg sei es in ungewisser Zu
kunft sei eS den baldmöglichen ins Auge faßt so denkt es
sich nie alleinstehend es schaut aus nach Allianzen Län
gere Zeit war in Paris auf Rußland gehofft worden Das
ist wohl vorüber Man hat seine Erfahrungen gemacht
und ist außer Zweifel daß Rußland nichts gegen Deutsch
land und letzteres nichts gegen Rußland unternehmen wird
und will beide große Länder für die allgemeine Politik und
für die Bewahrung de Friedens wesentlich identische In
teressen haben

Diese Hoffnungen find trotz der traditionellen Sympa
thien mancher russischen Gesellschaftskreise für Frankreich
oder eigentlich für Paris nach und nach als ein Nebelbild
erkannt man ereifert sich in Paris für Petersburg aber
man weiß nach und nach daß das Schwergewicht des russi
schen Reiches fest auf der Seite des europäischen Frie
dens steht

Da mag denn wohl ein anderer Gedanke in den Vor
dergrund treten Derselbe der einst nach Salzburg führte
und vor 187V ja selbst nach Coulmiers wieder durch den
Grafen Beust bei uns Gestalt gewonnen hatte und damals

durch Ungarn und durch die deutschen Siege sich sehr recht
zeitig wieder verflüchtigte Ich finde ihn gerade dieser Tage
in der Voce della Verita mit erschreckender Offenheit wie
dergegeben Das Organ des VaticanS setzt dabei Italien
als eine von dem Pupst anerkannte Macht voran ES ist
der Gedanke der Solidarität der katholischen Mächte ge
genüber dem protestantischen dem preußischen Deutsch
land

Oesterreich Ungarn und Italien hier haben Sie den dunk

len Untergrund der angeblich bei Ihnen gehegten Besorgnisse
in Betreff der Entrevue welche zu Venedig Statt haben
soll An beide Mächte schlösse sich Frankreich mit seinem
kriegslustigen starken Heer Die Seele der Liga aber
wäre wie die Voce della Verita ausplaudert der mit
Italien ausgesöhnte Vatican Mit Italien das dann aus
der Bismarck schen Kirchenpolitik den Vortheil zöge das
Noir xossumus zu überwinden und eben so geschickt vom
Deutschen Kaiser zum Papst eine Schwenkung ausführte
wie einst Sardinien je nach Umständen von Oesterreich zu
Frankreich

Dem gegenüber halte ich mich au das Mittelglied das
ich aus eigener Anschauung kenne Seien Sie überzeugt
daß so lange der österreichisch ungarische Ausgleich fortbe
steht und der Vertreter desselben Graf Andrassy am Ruder
ist so lange die große katholische Liga eine Chimäre bleibt
Aber ich wollte doch rathen mit allen Faktoren zu rechnen
auch mit dem eines Sturzes Andrassy s Es giebt bei uns
in Oesterreich nicht blos Ultramontane die an diesem Sturze
arbeiten sondern ein großer Theil der Aristokratie wenn
sie sich überhaupt um Politik kümmert kann die Metter
nich sche Herrschaft über Italien und Deutschland nicht ver
gessen in der Armee fehlt es nicht an einflußreichen Stim
men die Venedig zu vergessen bereit sind weil sie sich an
Custozza halten die aber den Römer in Frankfurt und die
böhmischen Schlachtfelder nicht verwinden

Ein Einverständniß dieser an und für sich ziemlich un
gleichen aber alle mit der Gegenwart unzufriedenen Ele
mente ist auf Grund der Glaubenseinheit und des Bünd
nisses mit den alten Feinden schneller zu Stande gebracht
als Manche denken im Vordergrund steht Sturz des Gra
sen Andrassy Herstellung der alten Centralisation oder Auf
lösung in ein Föderal System wo Nationalitäten Priester
und Adel angeblich zu ihrem Recht kommen und die Arme
als bindende und schließlich regierende Einheit gedacht wird
im Hintergrund entwickelt sich dann auch der innern Schwie
rigkeiten halber die Bbschwenkung von Deutschland und Ruß

land zu Frankreich und Rom
Sie werden sagen das sind Träume oft emporgestie

gen schnell wieder verschwunden Mag sein ich bitte Se
aber doch übersehe Sie dort an Ihrem Rhein und bei
läufig auch an der Spree nicht diese Factoren an der Do
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Zerzy
Eine Novelle aus Polens Gegenwart

von Georg von Dyherrii
Fortsetzung

Als sich die Menge entfernt hatte nach stürmischen
Dankesbezeigungen und Küssen auf Schultern und Kleider
der Anwesenden ordnete Agnata eine Bescheerung im Ne
benzimmer Sie h tte für ihren Vetter einen großen
Fußteppich gestickt ihrem Vater ein violettes Sammtmütz
chen gearbeitet und Pater Bafhli erhielt eine Decke sür
seinen Hausaltar

Jerzy küßte sie mit feuchten Augen Sie dachte seiner
und er o er stand vielleicht im Begriff ihr zu rauben
was sie liebte Er konnte dem unbeugsamen Urtheil nicht
ausweichen daß eine anklagende Stimme ihm zuflüsterte
sein Herz sank Aber schnell ermannte er sich und die dro
hende Fackel des Hasses glühte wieder vor seinen Blicken
und zeigte ihm seinen sterbenden Vater den seine Mutter
auS dem Gewühl der Schlacht trug

So wechselten seine Stimmungen wie die Wolken deS
Himmels die allen Sonnenschein auslöschen Er wand sich
unter der Schwere dessen was er sein Schicksal seine
Pflicht nannte er ließ sich von den eisernen Armen dieser
Macht fassen aber er zürnte ihr die ihm jede Lebensfreude
verbitterte

Agnata sagte ihm süße Wort die wie duftende Rose
blätter auf sein schmachtendes Haupt fielen Stehst du
klang ihre goldene Stimme das ganze Jahr freue ich
mich aus diese Stunde lieber Jerzy Es ist so schön die
Menschen froh machen zu können mit Wenigem

Ich bin so arm dir gegenüber eutgegnete er und
sah sie an mit zagenden Augen

WaS wolltest du mir geben fragte sie leise lächelnd
deine Zuneigung allein hat Werth für mich und diese

Idee ist es auch die nur eine Gabe werthvoll macht
die Art und Weise das Herz mit dem man giebt

Ihre Worte beruhigten ihn oft sowie jetzt Ihr edles

warmes Gemüth entfaltete sich reich vor ihm aus dem har
monischen Bündniß des Herzens und des Verstandes

O was ist alle Stärke des Mannes im Vergleich zu
der Sanftmuth der Frau

Die Gefühle Jerzhs sind in jeder Beziehung auf dem
Höhepunkt angekommen nicht langsam nicht sicher nicht
als eine Folge reifer Ueberlegung jetzt mußte ein Sin
ken eintreten oder eines dem andern weiche sollte nicht
jenes Etwas in seinem Kopfe zerspringen das oft schmerz
lich angespannt war und ihm das einzige körperliche Leid
bereitete das dieser in Jugendkraft schwellende Körper
kannte

Du bist allzeit gut bemerkte er
Sein Oheim beschenkte ihn mit einer Menge nützlicher

Gegenstände
Das Glück macht besser, dachte Basyli indem er

seinen Schüler beobachtete und den Flor sah der seine
strahlenden Augen zuweilen überflog

Als Jerzy eine Stunde später in sein Zimmer trat
da er stets bei seiner Anwesenheit bewohnte lag der Glanz
des Mondes hell auf dem großen Gemach Da sah er
auf seinem Schreibtisch einen verhüllten Gegenstand Silber
gaze bedeckte ein Bild Mit zitternder Hand löste Jerzy
den Scheier und sah die Züge eines Mädchens das er zu
erst für Jberia hielt mit der dies Bild eine wmn auch
geringe Aehnltchkeit hatte Ein kleines Papier fiel ihm in
die Augen Frau von Narazins Handschrift erkannte er
und die Worte die Christus am Kreuz zu seinem Liedlings
jünger sprach Siehe das ist dein Mutter

Thränen stürzten aus seinen Auqen auf das schöne
Bild und er küßte mit überströmendem Gefühl diesen rotheu
Mund der sich nur in fernen fernen Tagen von denen
keine leise Erinnerung ihm mehr erzählen konnte für ihn
geöffnet und ihn mit den heißen Lauten der Mutterliebe

Sohn genannt
O dieses einzige Wort wie fehlte es seinem öden

Leben wie schwand selbst die süße Silberstimme Agmtas
dahin vor dem sehnsuchtsvollen Begehren einen Klang von
den Lippen der Mutter zu vernehmen Dieses Wort ge

flüstert in stiller heiliger Stunde es wäre seinem ruhe
losen Herzen geblieben bis ans Grab es würde ein
Trost eine Mahnung ein Leitstern für ihn geworden se n

Sie lächelte nicht die unglückliche Nympha Narazin
w e das reizende Bild Nympha Mielcinska s mit dem son
nigen Gesicht und den Vergißmeinnichtaugen ernst bl ck e
sie und wie eine tiefe Schwermuth lag es auf dem scharf
gezeichneten Brauen wie eine Ahnung zuckenden Schmerzes
um die feingeschnittenen Lippen O meine Mutter, rief
Jerzy von Neuem das Bild mit Küssen bedeckend so
jung und so schön so geliebt und so unglücklich

Er trat an das Feuste r und stellte das Gemälde vor
sich hin daß der Mond sein volles Licht darauf warf Die
Uhr im Schlosse schlug sieben er versank in Träumerei
und unterhielt sich mit dem Geist der Todten die im frem
den Lande begraben ruhte Nur an sie dachte er und ver
gaß den Dank den er seiner Großmutter schuldete sür
dieses Weihnachtsgeschenk

Hin und wieder bewegten sich seine bebenden Lippen
und er flüsterte Mutter Mutter

Ptötzlich fuhr er empor
Es ist die Zeit, sagte er wo ich dir gehorche wo

ich dich räche
Behutsam zog er den Silber flor wieder über das Bi d

und eilte hinaus Auf seiner Brust ruhte das Vermächt
niß seiner Mutter er wurde stark und muthig und sah
festen Auges und hohen Geistes der kommenden Stunde

entgegen
Keine Zeile ließ er zurück für seinen Oheim oder Ag

nata Sie weiß wie ich sie liebe und wenn ich sterbe
so wird mein letzter Athem ihr geweiht sein was bedarf
es eines Abschiedswortes I

Meine ersten Empfindungen galten dir meiue letzten
werden dir auch gelten Agnata W nn ich dein sanftes
Gesicht nicht mehr sehen soll so sei glücklich dein
Wohl ist mein Wunsch

Mit leisem Schritt ging er über den Corridor und
bald hallte der Hufschlag seines Rosse durch den Wals
gedämpft durch den Schnee Forts folgt



uau dieselben bilden vas Mittelglied in der Kette jenet
Liga bei Erfüllung der Träume an denen die Jesuiten
sehr wach für Alles was der Tag bringt unablässig ar
beiten

Was 1870 gerade während des Concils geplant wurde
ist so ziemlich betaust wir haben es mit klugen Ministern
zu thun und dieses Oesterreich Italien Frankreich und der
Papst im Bunde mit einander wären eben die zweite Auf
lage jener Verschwörung die mit Wörth und Weißenburg
in die Nacht zurückkroch Ein Erfolg derselben würde aller
dings Europa ein Gepräge geben das mehr dem 17 als
dem 19 Jahrhundert ähnli v sähe aber das wäre gerade
was Shllabus und Enchttika im Auge haben Und hat
nicht die zweite Hälfte des 19 Jahrhunderts schon selt
same Züge an sich wahrnehmen lassen wie sie dem löten
Jahrhundert fremd gewesen sind und deren Ursprung man
in den Zeiten vor dem 30jährigen Kriege zu suchen hat

Berlin den 8 April
Parlamentarische Nachrichten

Nach Eintritt in die Tag Sordnung der Sitzung vom
Donnerstag nahm das Wort der Justizminister Dr Leon
hardt um nach einem Rückblick auf den parlamentarischen
Gang welchen die vier Gesetzentwürfe feines Ressorts die
heute zur ersten Berathung stehen in diesem und dem an
dern Hause bisher genommen habe die Ueberweisung der
selben zur Vorberathung an eine besondere Kommission zu
empfehlen dabei jedoch davon ausgehend daß die zweite
Berathung allerdings namentlich mit Rücksicht auf die ge
ringe Veränderung welche die gegenwärtige Vorlage gegen
die frühere enthält füglich im Plenum geschehen könne die
Kommisfionsberathung aber zur Förderung der Sache sich
um deswillen empfehle weil in der nächsten Zeit Raum
für Plenarsitzungen doch nicht vorhanden sein werde

Der Abg Kanngießer hält die Entwürfe event
f ür begraben in der Kommission aber der Abg Miquel
tritt der Anschauung des ChefH der Justizverwaltung in
jeder Beziehung bei und die Ueberweisung der Vorlagen
an eine Kommission von 14 Mitgliedern wird denn auch
beschlossen

Das HauS ging dann an die zweite Berathung der
Provinzialordnung Der Referent Abg Miquel verzich
tete auf eine weitere Einleitung und Begründung des Kom
misfionSantrageS Wie anderweitig bekannt hat die Kom
mission entgegen der Regierungsvorlage sich für die Thei
lung der jetzigen Provinz Preußen in die Provinzen Ost
und Westpreußen enfchieden Die Minderheit hat sich in
deß schon in der Kommission dagegen ausgespochen und dem
Hause liegt denn auch ein Antrag des Abg v Saucken
Tarputschen vor welcher den von der Kommission be
antragten Zusatzparagraphen 1 a zu streichen wünscht Nach

längerer gründlicher Debatte wurde 1 angenommen
1a in namentlicher Abstimmung verworfen Nächste

Sitzung morgen T O Berathung kleinerer Gesetzentwürfe
und Fortsetzung der Berathung der Provinzialordnung

Was die italienischen Reisepläne betrifft so hegt
wohl der Kaiser nach wie vor entschieden den Wunsch dem
König Victor Emannel seinen Gegenbesuch zu machen die
Aerzte rathen aber eben so entschieden ab nicht weil das
Befinden des Kaisers schwankt oder minder genügend ist
sondern weil man das Befinden zu erhalten wünscht wie
es augenblicklich zum Glück ist Auch flößen weniger die
Strapazen der Reise Besorgniß ein als alle Obliegenheiten
welche eine solche Zusammenkunft mit sich bringen würde
Endlich aber braucht der Kaiser der bekanntlich den Win
ter hindurch unausgesetzt arbeitet im Sommer bei seinen
Jahren dringender Erholung

Die Abreise des Fürsten Bismarck nach Varzin
dürste doch noch nicht am 15 d Mt erfolgen vielmehr auf
einige Tage über die Mitte de Monats hinaus verschoben

Verschiedenes
Die Ziehung der 4 Klasse 151 Königlich preu

ßischer Klassen Lotterie wird am 1k April d I Morgens
7 Uhr ihren Anfang nehmen

Am Montag fand die erste diesjährige Sonnen
finsterniß statt Es war eine totale die um 4 Uhr 7 Mi
nuten des Morgens begann und um 9 Uhr 26 Minuten
ihr Ende erreichte Sie war in Südindien China und
auf den Inseln des indischen Ozeans sichtbar Der König
von Siam hat bekanntlich die englischen Astronomen einge
laden sie in seinem Reiche zu beobachten Die zweite am
29 September um 10 Uhr 12 Minuten des Morgens be
ginnende Finsterniß wird im größten Theile Europas und
Afrikas sichtbar sein Im Anschluß hieran gedenken wir
eines Kuriosums Nach Ausweis des diesjährigen Daheim
Kalenders hat im vorigen Monate ein Mondwechsel stattge
funden wie derselbe seit Erschaffung der Welt schwerlich
schon jemals betrachtet worden ist Auf Neumond am 7
März folgte nämlich am 14 Letztes Viertel dann am 22
Vollmond und diesem am 3V das Erste Viertel I Zur Be
ruhigung unserer nicht mit dem Daheim Kalender beglückten
Leser können wir aber versichern daß mit dem heutigen
Tage der alte Erdtrabant von seinen diesmaligen angeb
lichen Extravaganzen kurirt ist und wieder nach alter Weise
als Neumond in das alte Geleise zurückgekommen ist

Im Jahre 186k hatte wie das American Jour
nal of Science schreibt E S Lhman die Venus als sie
sich in der Nähe ihrer unteren Eonjunction befand alS
sehr zarten leuchtenden Ring gesehen Die Spitzen der
Sichel hatten sich als der Planet sich der Sonne näherte
allmählich über den Halbkreis hinaus erstreckt bis sie zu
einem vollständigen Lichtringe zusammenflössen Dieselbe
Beobachtung hat Lhman erst am 8 December v I am
Tage des Venus DurchzangeS wiederholen können Etwa
fünf Stunden vor dem Beginn des Durchganges als die
Venus der Sonne bereits sehr nahe war und nur einen
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werden da Fürst Bismarck die Absicht hegt der Debatte
des Herrenhauses über den Gesetzentwurf betreffend die
Einstellung der Leistungen aus Staatsmitteln an die Bis
thümer und Geistlichen pp beizuwohnen welche voraussicht
lich schon am 14 d M ihren Anfang nehmen wird Zu
dieser Debatte werden wie wir hixen die ultramontanen
Mitglieder des Hauses in sehr zahlreicher W ise eintreffen
und wenngleich sie wissen daß sie die Mehrheit der Stim
men nicht erzielen werden sich dennoch in hervorragender
Weise an der Debatte betheiligen

Dem Vernehmen nach wird der Kronprinz des
Deutschen Reiches als Reichsinspector der IV Deutschen
Armeeabtheilung in diesem Jahre das 1 Bairische Armee
corpS inspiciren

Wie verlautet hat der Kaiser dem König Alsons
von Spanien den Schwarzen Adlerorden verliehen Auch
soll der Kaiser sich bereit erklärt haben als Ritter des Gol
denen Vließes dem Fürsten Bismarck die Jnsignie des ihm
verliehenen Ordens zu überreichen Von den übrigen Prin
zen des königlichen Hauses sind noch der Kronprinz uns
Pri z Friedrich Kart Ritter dieses höchsten spanischen
Ordens

In den betreffenden Kreisen denen man wohl im
Unterrichtetsein zutrauen darf wird das Gerücht verbreitet
daß der gegenwärtige Director der preußischen Eisenbahn
abtheilung im Handelsministerium Ministerial Director
Weißhaupt aus dem Staatsdienst scheiden weide und
als Grund giebt dies Gerücht an Meinung Differenzen
über Eisenbahnverwaltung zwischen dem Preußischen und
Deutschen Standpunkte welchen letzteren bekanntlich das
Reichseisenbahrwmt einnimmt

Auf Grund der durch einen Spezialfall angeregten
Bedenken hat der Minister des Innern in einer Verfügung
an die Provinzialbehörden festgestellt daß der Bestimmung
des dem Gesetze vom 9 März 1874 beigefügten und ebenso
wie das letztere selbst mit Gesetzeskraft bekleideten Gebühren
tarifs Gebührenfrei find die zum Zwecke der Taufe oder
der Beerdigung ertheilten Bescheinigungen keine andere
Bedeutung beizulegen sei als daß die gedachten Beschei
nigungen gebührenfrei ertheilt werden sollen Demnach sind
alle Standesbeamte angewiesen worden die zu dem obener
wähnten Zweck begehrten Bescheinigungen unweigerlich ge
bührenfrei zu ertheilen

AuS Kairo Ende März wird der Allgem Ztg
geschrieben Auch in diesem Jahr wurde der Geburtstag
des Kaisers Wilhelm von der hiesigen Deutschen Colonie
festlich begangen und die Theilnahme schien diesmal noch
bedeutender zu sein als früher Ein Umstand kam außer
dem hinzu um dem Fest einen erhöhten Glanz zu geben
nämlich die Anwesenheit zweier Deutschen Prinzen die noch
dazu mit dem Preußischen Königshause verwandt sind der
Erbgroßherzoge von Mecklenburg Schwerin und von Ol
denburg

Der Generallieutenant v Treskow der Komman
dirende der 2 Division beging am 7 d M in Danzig
das Fest seines 50jährigen DienstjubiläumS und zugleich sei
nen K8 Geburtstag

Ja diesen Tagen findet hier nachträglich noch die
Verpflichtung der Post und Telegraphenbeamten für Kaiser
und Reich Statt was bisher also nicht durchweg geschehen ist
obwohl de rÄrt 18 der Reichsoerfassung anordnet daß der
Kaiser die Reichsbeamten für das Reich vereidigen läßt und
der Art 5V derselben hinzufügt daß dem Kaiser die obere
Leitung der Post und Telegraphen Verwaltung angehört
die von ihm bestellten Behörden die Pflicht und das Recht
haben dafür zu sorgen daß Einheit in der Organisation
der Verwaltung u s w hergestellt wird worauf die Stelle
folgt Sämmtliche Beamte der Post und Telegraphen
Verwaltung sind verpflichtet den kaiserlichen Anordnungen
Folge zu leisten Diese Verpflichtung ist in den Diensteid
aufzunehmen

Die Affaire Sigl erregt überall in Baiern das

halben Sonnendurchmesser von ihr abstand sah Hr Lhman
wieder den zarten silberartigen Ring die Scheibe des Pla
neten einschließen Am hellsten war der Ring an der der
Sonne zugekehrten Seite an der eigentlichen Sichel Am
Nordrande des Planeten etwa 60 80 von dem der
Sonne entgegengesetzten Punkte war der Ring blasser und
schmäler als sonst Am 9 December war das Wetter
ungünstig Am 10 war die Sichel mchr als drei Viertel
eines Kreises an diesem und den beiden folgenden Tagen
wurden genaue Messungen über Ausdehnung der Spitzen
der Sichel angestellt um aus diesen Daten die horizontale
Refraction der Planeten Atmosphäre zu berechnen unter
der Annahme daß die Ausdehnung der Sichel und Bil
dung des Ringes von dieser Berechnung herrühren Das
Resultat dieser Messungen war daß die horizontale Refrac
tion der V muS Atmosphäre im Mittel 44 beträgt also
etwa ein Viertel größer ist als die der Erde

Im I Quartal 1875 find an Persönlichkeiten von
größerem Interesse gestorben Der Kurfürst von Hessen
am 6 Januar Herzog Eugen von Würtemberg am 9 Ja
nuar Kaiser von China am 12 Januar Fürst Gebhard
Blücher von WaWatt Enkel des Feldmarschalls am 8
März bayrischer Justizminister von Mulzer am 23
Januar französischer Vice Admiral La Place am 26 Ja
nuar preußischer Generallieutenant z D von Schenkendorff
am 6 Februar sächsischer Generallieutenant von Heintz am
15 Februar weiland hannover fcher Ministerpräsident von
Schele am 15 Februar französischer General Martimprey
am 16 Februar österreichischer Justizminister von Prato
bevera WieSborn am 16 Februar die preußischen Gene
rallieutenants Gehr v Schweppenburg und v Winning am
19 Febrnar österreichischer General der Cavallerie Graf
Haller am 6 März englischer General Sir Hope Grant
am 7 März französischer Botschafter Graf Jarnac am
22 März weiland hannover scher Justizminister von Bar
am 27 März Lrzbischof von Bamberg am 4 Januar

heiterste Aufsehen WaS den Biedermann zur Sebsterthei
lung eines Urlaubes d h zur Flucht trieb um sich der
über ihn verhängte Gefängnißstrafe zu entziehen scheint
wirklich auf Gesundheitsrücksichten zu beruhen wenngleich
seine Krankheit nicht körperlicher Natur ist Er leidet be
kanntlich an der fixen Idee das Deutsche Reich müsse in
kürzester Frist in Trümmer gehen welcher sich die nicht
minder drollige fixe Idee zugesellt daß ihm wenn er in
der Strafanstalt erkranke von den Aerzten vergeben
würde und so entstand wohl der Gedanke der Flucht Um
die Behörden über seine Absichten zu täuschen agitirte er
er vorher in der Gegend von Stranbing persönlich bet den
Bauern und Pfarrern für seine Abgeordvetenwahl woraus
er sich plötzlich über Furth in die Böhmischen Wälder schlug
und sich nach Salzburg begab von wo er mit dem Abge
orvnetenmandat als Amulet gegen Gefängnißhaft s Z nach
München zurückzukehren gedachte An sich wäre dieser Plan
so übel nicht gewesen wenn nicht die Oesterreichische Staats
anwaltschaft ihn durchkreuzt hätte

Aus Posen wird der Ostdeutschen Zeitung zum
Kirchenconflict gemeldet Den Clericalen soll nicht mehr ge
stattet werden ihre in das Gefängniß wandernden Priester
in Massen dahin zu geleiten oder den aus dem Gefängniß
kommenden Geistlichen in festlichem Aufzuge das Geleite zu
geben Das Ministerium hat eine Verfügung an die Re
gierungsbehörden erlassen wonach bei solchen ultramontanen
Sttaßenaufläufen sofort energisch eingeschritten werden soll

Breslan 8 April Die Antwort des Fürstbischofs
Dr Förster auf die an ihn ergangene Aufforderung sein
Amt niederzulegen ist dem Oberpräsidenten zugegangen
Dieselbe lautet ablehnend und wird nunmehr das gesetzlich
vorgeschriebene Verfahren gegen den Fürstbischof vor dem
kirchlichen Gerichtshof eingeleitet werden

Darmstadt 8 April Die erste Kammer nahm in
ihrer heutigen Sitzung die Kirchengesetze gemäß den Be
schlüssen der zweiten Kammer an alsdann gelangten die
Eisenbahnvorlagen zur Annahme

Wie 5 April Der Versuch aus der Begegnung
in Venedig großes politisches Capital zu schlagen ist bisher
noch Keinem wohl bekommen Am übelsten der französischen
Presse die sich zu den bittersten Ausfällen g gm die Politik
des wiener Cabinets versteigt w il dasselbe es vorzieht in
der römischen Frage seine eigenen Wege zu wandeln statt
Seite an Seite der Franzosen die Schweizergarde des Papstes
zu spielen Man hat hier ganz bestimmte Andeutungen
darüber daß das versailler Cabinet die Zusammenkunft in
der Lagunenstadt mit scheelen Blicken sieht und sich nur
nicht die nöthige Kraft zutraut um gegen dieselbe so od r
so zu conspiriren Insbesondere soll es gewissen maßgeben
den Persönlichkeiten in Versailles zur Gewohnheit geworden
sein dem Grafen Andrassh den Spottnamen äs
Lismarok beizulegen In diesem Falle wohl nicht mit Recht

London 8 April In der gestrigen Sitzung des
Unterhauses wurde der Gesetzentwurf betreffend das Stimm
recht der Frauen mit 187 gegen 152 Stimmen abgelehnt
DiSraeli stimmte mit der Minorität

Brüssel 7 April Wie der Courner de Bruxelles
hört hätte der Gerichtshof von Lüttich feiner Zeit wegen
des von Duchesne gegen den Fürsten Bismarck geplante
Mordanschlages eine Voruntersuchung eingeleitet dann aber
aus Einstellnitg des Verfahrens erkannt Wie das genannte
Blatt weiter meldet sei die Untersuchung in Folge der
Note welche die deutsche Regierung unter dem 3 Februar
an die belgische Regierung richtete von Neuem wieder auf
genommen worden

Paris 7 April Aus Bayonne wird gerüchtweise
gemeldet daß karlistische Emissäre nach Frankreich gekommen

seien um einen Anschlag auf Cabrera auszuführen Die
Behörden seien mit Ermittelung derselben beschäftigt

Madrid 8 April Die Regierung hat dem Ver
langen de Gouverneurs von Kuba entsprechend die Ab
senkung von 15,VVll Mann nach Kuba angeordnet

Cardinal Baxili am 9 März österreichischer Corvettencapi
tain von Rammer Erfinder der TorpedcS am 15 Ja
nuar Ober Bürgermeister Contzen zu Aachen am 19 Ja
nuar Geh Kirchenrath Professor und Dr tlrsol Thoma
siuS am 29 Januar Chefredacieur der National Zeitung
Dr Zabel am 4 Februar Professor der Geschichte Dr
Aßmann am 8 Februar Bankier Asolf Fould am 13 Fe
bruar Astronom vr Argelander am 17 Februar Geolog
Sir Charles Lyell am 23 Februar Astronom Mathieu am
6 März Bildhauer Wilhelm von Breitschwert am 22 März
Historiker Quinet am 28 März

Bor einiger Zeit erregte der Bericht von dem Un
tergange des Schiffes Euxine und dem Schicksale der Mann
schaft eine mit Grauen gemischte Theilnahme Die Ueber
lebenden sind jetzt wie die Times of Jndia mittheilt in
Singapore unter der Anklage des Mordes vor Gericht ge
stellt worden Man wird sich erinnern daß die Bedauerns
werthen nachdem sie mehrere Tage der Nahrungsmittel
entbehrt einen der Unglücksgefährten einen Italiener den
das Loos getroffen tödteten und von seinem Fleische aßen
Die Aussagen der Ueberlebenden ergeben daß der Italiener
selbst zuerst den Vorschlag machte das furchtbare Loos zu
ziehen Dieser Vorschlag wurde von dem zweiten Steuer
mann nicht angenommen Et anderer Genosse Namens
Müller erbot sich den nächsten Morgen selbst sich tödten
zu lassen auch dieses Anerbieten wurde zurückgewiesen Am
folgenden Tage aber kam man Verein das Loos entschei
den zu lassen Es traf den Italiener auch jetzt noch
erbot sich Müller zu sterben wenn der Italiener ihn tödtcn
wolle Letzterer weigerte sich er betete eine Zeit lang und
legte sich dann als Opfer hin Müller tödtete ihn mit
einem Messerstich in den Hals die Verhungernden tranken
das Blut und verzehrten einen Theil des Fleisches Noch
vor Ablauf des schauerlichen Tages wurden die Verschla
genen von dem Postdampser Java Packet aufgenommen und
nach Singapore gebracht
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Aus Halle und Umgegend
Se Majestät der König haben wie heute der

Staats A meldet dem ordentlichen Professor der Theologie
Dr Niehm den Rothen Adler Orden vierter Klasse
verliehen

Die Feier zur Erinnerung an die Pflanzung der
Friedmscichen findet auch in diesem Jahre am 11 April
Lormittags 11 Uhr auf der kleinen Wiese in der üblichen
Weise statt Sänger Schützen und Turner die Mitglieder
des Barackenvereins vor allem aber die Schuljugend unserer
Stadt für die als mahnendes Zeichen diese Eichen einst
gepflanzt wurden find zur Theilnahme eingeladen Die
Aufstellung e folgt 10 Uhr im Pfälzer Schießgraben
Abends 8 Uhr gesellige Vereinigung der Sänger Schützen
und Turner im Pfälzer Schießgraben

kirchliche Anzeigen
Am Sonntage Miser Dom den II April predigen

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr
Kaplau Peter Um 9 Uhr Herr Pfarrer Woker
Um 2 Uhr Christenlehre Derselbe

Ev Lutherische Gemeinde gr Berlin 14 Vor
mittags 9 Uhr Gottesdienst

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vormitt
10 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmitt
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst

Civtlftands Register der Stadt Hake
Meldung vom 8 April

Eheschließungen Der Fleischer F C E G Traut
mann und C G Albers gr Steinstraße 47
Der Schriftsetzer C F W Müller Schülershof 13
und A L Müller Weivenplan 2 Der Maurer
F W Klinz Geiststraße 38 und I C A Lutze
Kapellmgasse Nr 16 Der Bäckermeister A G A
Francke Bitterfeld und M H A Koch Geiststraße
Nr 4

Geboren Dem Getreidehändler F O Selle eine T
Kellnergasse 3 Dem Kaufmann M Silbermann

ein S Leipzigers 91 Dem Drechsler C F
Reichenbach eine T Harz 36 Dem Glaser
F W Band ein S alter Markt 18 Dem Hand
arbeiter W A Götter eins T Bockshörner 7
Dem Depeschenb C Mickel ein S Pfännerhöhs 12

Dem Schmied C Müller ein S Lindenstr 5
Dem Landwirth F Frenzel in Reideburg eine T

Leipzigerstr 25 Dem Fabrikarb I E Ch Hühne
ein S Geiststr 49 Dem Bahnarb Chr Hart
mann eine T Steinweg 47 Dem Secretär R
Sonnemann ein S Gommerg 9

Gestorben Des Maurer F Beckmann T Alwine
Auguste Louise 1 I 3 M 4 T Schlagfluß Saal
berg 8 Des Fuhrmann F Schlegel S todtgeboren
Schützengasse 9 Des Inspektor I Oßwald S
Otto Eugen Carl 1 M 10 T Schwäche Niemeher
straße 6

Repertoir des Stadt Theaters zn Halle
Freitag den 9 April Der Waffenschmied von Worms

Komische Oper in 3 Acten Musik von Alb Lortzing
Regie Herr Kaula Dirigent Herr Knebel

Personen
Hans Stadinger berühmter Waffenschmied und

Thierarzt Hr GoerlichMarie seine Tochter Frl WinklerGraf von Liebenau Ritter Hr v Bongardt
Georg sein Knappe Hr WinkelmannAdelhof Ritter ans Schwabe Hr Kuoll
Jrmentrant Marien s Erzieherin Frl Schwarzer
Brenner Gastwirth und Stadinger s Schwager Hr Eng

Ein Schmiedegeselle Hr Kaula
Hallesche Producten Börse vom 8 April

Getreidegewicht netto Preise mit Ausschluß der Courtage
Weizen 1000 Kilo in feiner Waare gute Stimmung bei knappen

Offerten nur bis 198 M bez ordinaire und abfallende Sorten
konnten den minderwerthigen Preisstand nur mit Mühe be
haupten 180 183 M bez

Roggen 1000 Kilo Zufuhren fehlten am heutigen Landmarkte hiesige
Waare wenig offerirt Preise wie zuletzt 171 177 M bez

Gerste 1000 Kilo wenig Handel in allen Sorten 163 183 M
bezahlt

Terst umalz SO Kilo ruhig Preise nominell ohne Aenderung hiesiges
14 M gehalten

Hafer 1000 ÄU in seinen Qualitäten unverändert fest INS bis
207 M bez

Hülseufrücht IvovZKilo wie bisher bleiben auch heute f ine Sorten
gesucht zumal für die Aussaat untergeordnete Sorten ohne
Nehmer angeboten

Kümmel SO Kilo 40 45 M zu notiren
Wicken 1000 Kilo fest und gefragt 240 M bez
Mais 1000 Kilo 156 159 M bez
Lupinen 1000 Kilo wegen der Schwierigkeit der Anschaffung und

wegen zu hoher Forderung ohne Handel
Kleesaaten SO Kilo
Oelsaaten 1000 Kilo ohne Verkehr
Stärke SO Kilo bei guter Nachfrage 24 M incl bez
Spiritus 10,000 Liter pCt loco Kartoffel und Rüben unverändert
Preßhefe 1 Kilo
Rüböl SO Kilo ohne Geschäft 27 M nominell
Prima Solaröl SO Kilo fest bei lebhaftem Begehr
Perrol um deutsch SO Kilo do
Rohzucker SO Kilo
Rübeusyrup SO Kilo
RWenmelaffe SO Kilo
Pflaume SO Kilo ohne Angebot
Kirsckien SO Kilo do

Verein für Erdkunde
Die General Versammlung und das Stiftungsfest

des Vereins findet
Donnerstag den 15 April Abends 7 Uhr

im Hotel zum Kronprinzen
statt Auf der Tagesordnung steht

1 Rechenschaftsbericht des Vorstandes
2 Neuwahl des Vorstandes für das Jahr 1875
3 Vorlegung des Photographie AlbumS der Rohlfs schm

Expedition in die lybische Wüste
4 Vortrag des Herrn Dr Ule über die älteste Han

delswege in Deutschland
Daran schließt sich um 8 /z Uhr ein gemeinsames

Festessen

Die Damen der Vereiusmitglieder find zur Theilnahme
an dem Vortrage wie am Festessen freundlichst eingeladen
Auch die Einführung von Gästen ist gestattet

Holle den 8 April 1875 Ter Vorstand

Bekanntmachung
Durch die Allerhöchst befohlene Ausbildung der Referve Mann

schaften mit dem Mauser Gewehre wird die Garnison vom 2 Mai
bis zum 2Z Juni er um 2 v Mann verstärkt werden Für diese
Mannschaften bedürfen wir reglementsmäßige Miethsquartiere und
ersuchen wir daher alle diejenigen Einwohner welche dergleichen
Quartiere zu unserer Verfügung zu stellen gewillt find ihre Offerten
bis zum 2V d M in unserem Militair Bureau Rathhauszimmer
Nr 8 abgeben zu wollen

Halle den 8 April 1875 Der Magistrat

Königsstratze Z6
ist die zwei Treppen hoch belegene herrschaft
liche Wohnung bestehend aus 9 Zimmern
geräumiger Küche c vom 1 Juli resp
1 October für 300 zu vermiethen Näh
im Hause parterre

Gut möbl Stube für einen einz Herr zn
verm Moritz w 9 Zu erfr b HauSm das

Möbt Stube bill Le pzigerstraße 6V I
Ein möbl Zimmer von 2 Herren sof od

zum 15 April zu beziehen
kl Sandberg 3

Bekanntmachung
Mit dem 5 dieses Monats ist die gesej liche Frist zur Anbringung von Reklamationen

gegen die Klassen und Gemeindeeinkommensteuer für die in der diesjährigen Beranlagungs
rolle aufgeführten Steuerpflichtigen abgelaufen

Dies wird hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß die
Von heute an eingehenden Reklamationen als nicht angebracht betrachtet und
nnberücksichtigt zurückgelegt werden müssen sowie daß die betreffenden Rekiamauten
demnach Bescheide nicht zu erwarten haben

Schließlich bemerken wir noch daß die von der Königlichen Regierung zu erlassenden
Reklamation Bescheide auf die rechtzeitig eingegebenen Reklamationen voraussichtlich vor
frühestens Mitte des Monats Juni nicht ergehen werden und die Reklamauten verpflichtet
sind die veranlagten Steuerbeträge bis dahin unweigerlich einzuzahlen

Halle den 6 April 1875 Der Magistrat

Die dritte Etage im Schweppe schen Grund
stück Hedwigsstraße 12 bestehend aus drei
Stuben 1 Kammer und Küche ist vom
1 Juli ab durch mich zu vermiethen
B K715 Beruh Schmidt

Sachwalter der Schweppe schen ConcurSmafse

Eine möblirte Stube mit Bett zu vermie

then Königsstraße 15 III

Ein Lehrling wird gesucht G Schimpf
Bäckermeister gr UlrichSstr 50

Ein Krankenwärter wird gesucht
BecherShof 12 1 Tr

Hauslehrer
Für die schulfreie Zeit dreier Kin

der wird ein wissenschaftlich gebil
deter energischer Erzieher gesucht Ein kräftiger ordentlicher Laufbursche ge
Musikalische Befähigung erwünscht sucht Wo sagt die Exped d Bl
Anerbieten mit der Gehaltsforderung Bursche oder Mädchen zum Stiesel
neben zu gewährender freier möblirter Woh wlchieu gesucht gr Marterst 22

vung Heizung Beleuchtung und Frühstück 6m Mädchen für Küche und Hausarbett

werden unter Aufschrift 36S Post oder i Maischt
lagernd Halle a/S erbeten

Scharrngasse 1

Gute Tischler
auf Abputzen u Poliren werden bei dauern
der Beschäftigung und hohem Lohn gesucht
von C R Ritter Pianofortefabrik

Mersebmg im April 1875
Einen guten Tischler sucht dauernd bei

gutem Lohn und leichter Arbeit
vor dem Geistthor Böckstraße 8

Rockschneider
in und außer dem Hause sucht

C Schmidt Graseweg 21
Gesncht

ein ordentlicher Mann der nüchtern ist und
gut zu fahren verstehen muß

H Breitkopf Landwehrstraße 8

Ein ordentliches arbeitsames Dienstmädchen
am liebsten vom Lande findet bei gutem
Lohn Stellung bei W Wernicke Geiststr 10

Köchinnen Haus und Viehmädchen
werden bei hohem Lohn gesucht durch

Fr Seifert Zapfenstraße 21
Anständige Mädchen mit gut Atteste

erhalten gute Stelle durch
Emma Lerche gr Klausstraße 28

Ein ordentl Mävchen auf d S Land wird
gesucht Zu erfr Rannische Str 10 1 Tr

Ein ordentliches Mädchen in gesetzten Jahren
sucht 1 Mai M Homaun gr UlrichSstr 52

Eine Aufwartung wird sofort gesucht
Leipzigerstraße 73 2 Etage

Eine Wohnung von 3 Stuben 3 Kamm
Entree und Zubehör ist zu vermiethen und z

Juli zu beziehen Geistthor 15
Fr Wohnung von 3 St 2 K Küche u

Zubehör von ältlichen anst Miethern 1 Oct
zu beziehen Mauergasse 16 I

2 St K K u Zub Nähe d Waisenh
zu 64 an kinderlose Leute zu vermiethen
Zu erfragen in der Exped d Bl

Eine Wohnung von 3 Stuben 3 Kam
mern Küche und Zubehör zum 1 October
zu beziehen B 673V

Jägerplatz 2

2 St 3 K u K I Juli zu vermiethen
Geistthor 5 k II

Das Parterre oder die 2 Etage je zehn
Piecen Johann zu beziehen WilhelmSstr 20

Z Zu vermiethen eine kl Wohnung
für 8V zum 1 Juli bei

A Blau Leipzigerstraße 103
s

Wohnung von 2 St 2 K 1 K u Zub
1 Juli zu beziehen Psännerhöhe 7a

Stube Kammer u Küche zu vermiethen
Karlsstraße 10

Kl Wohnung von e anst Person gleich
oder später zu beziehen gr Klausstraße 6

Für einzelne Herren
sind fein möbl Zimmer billig sofort oder
später zu vermiethen

Trödel 18 Stadt London

Ein tüchtiger icht zu jurger Kellner mit
Ein zuverlässiger Tagschneider verheis äußerst guten Attesten sucht durch mich Ttel

rathet findet dauernde Beschäftigung
Nagel Brüderstr 12

Einen Tapezierergehülfen sucht
W Homaun gr UlrichSstr 52

TM Ein verh od led Pferdeknecht
findet sofort Stelle durch

Fr Binneweifz gr Märkerstraße 18

luug L Schwenuicke kl Sandberg 18

Ein Druckerlehrling
findet sofort unter annehmbaren Bedingungen
Aufnahme Lithogr Anstalt von

KMÜv gr Märknstr 2l,p

Markt IS
sofort oder später zn vermiethen die

2 Etage von 7 Stuben 4 Kam c
und die

3 Etage vou 2 Stube 3 Kam e
KH Eine Wohnung bestehend aus 2 Stuben
1 Kammer 1 Küche und Zubehör im Kö
nigsviertel ist versetzungshalber zum 1 Juli
zu vermiethen Zu erfragen

Schülershof 2V

Möbl Stube u Kammer sofort zu vermie

then Leipzigerstraße 94

Ein Mitbewohner wird zu einem
fr möbl Zimmer gesucht

kl Sandberg 20 I

s

Möbl Stube kl Klausstraße 11
2 möblirte Stuben nebst Kammern sehr

freundl sofort zu beziehen
gr Märkerstraße 17

Eine möbl Wohnung kl UlrichSstr 6 II
Möbl Zimmer zu vermiethen

Niemeherstraße 12

Frdl möbl Wohnung Mittelstraße 4 I
Stübchen mit Bett Hospitalsplatz 6
Anst Schlafstellen Schmeerstraße II II
Anst Schlafstelle m K KönigSstr 17 H II
Anst Schlafstelle Zapfenstraße 13
Anst Mädchen f Logis gr Klausstr 26 II
Anst Schlafstelle m K Steg 17 II
Zwei Schuhmacher finden Schlafstelle und

Arbeitstisch alter Markt 32
Anst Schlafstelle kl Ulrichsstraße 8
Anst Schlafstelle m K gr Ulrichst 11 H l I
Anst Schlafstelle mit Kost

gr BrauhauSgaffe 2 H I

Eine Wohunng mit Werkstatt wenn
möglich mit kl Lade wird baldigst zu mie
then gewünscht und Offerten unter H H
6686 in der Annoncen Expedition von I
Barck H Cie große Ulrichstr 47 nieder
zulegen

Ein junger Kaufmann sucht ein Garcon
LogiS Offerten abzugeben

Waisenhaus 6ter Eingang pt
Eine einzelne Dame sucht Michaelis ein

Logis von 2 3 Zimm K c B letage in
der neuen Promenade Rann Str od alter
Markt Adr mit Preisang S 26 Exped

Dem Fräulein Sophie Banse zu ihrem
20 Wiegenfeste einen herzlichen Glückwunsch

Ihre Freund
Den Zabel schen Eheleuten zur Feier ihrer

silbernen Hochzeit die herzlichsten Glückwünsche
Z

Dem Herrn W Nilius zu seinem heu
tigen Wiegenfeste ein dreimal donnerndes Hoch

Dargebracht von

K W M B I P
Unser lieber Sohn und Bruder

Äsear Nennenpfennig
starb gestern früh nach kurzem Kranksein in
seinem 21 Lebensjahre zu Berlin

Halle den 9 April 1875
Die trauernden Hinterbliebene
Am 2 Osterfesttag Nachmittags während

de großen Regens ei Pelzkragen mit Hell
lila Futter verloren gegange Da derselbe
ein Andenken so wird ein gute Finderlohn

gegeben Steinthor 2
Ein Päckchen mit Inhalt verloren gegan

2 freundl Zimmer sofort zu beziehen Zu gen Gegen 1 Mk Belohnung abzugeben
erfragen kl Klausstraße 13 II i bei Wagner in Dölan
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Mit heutigem Tage haben wir der Frau Wittwe
in Halle S Tchmeerstrasje Nr 20
den Detail Verkauf unserer jämmtlichen
Vlischstiftll Plirstmene nd ToilkttMikkl
übertragen Das Lager ist stets vollständig assortirt und empfehlen
diese Einrichtung Ihrem geneigten Wohlwollen

Magdeburg den 6 April 1875
VUriKv tzZK C 9 Aömgslche Hostleftranten

DainpL kvil On uuä arLümerlvkadrlk
Bezugnehmend auf obige Annonce halte ich mein großes Lager

aller Sorten H 8vI 8viLvi in bekannter Güte
8iv tvi sowie alle urtil vK bis zu den feinsten Vleurs zu Fabrikpreisen bestens empfohlen

Halle a S den 6 April 1875
WittweSchmeerstraße 2V

Niederlage der Dampf Seisen n Parfümerie Fabrik von iLin t
Königliche Hoflieferanten in Magdeburg

Einem werthen Publikum mache ich hiermit die ergebene Anzeige daß ich die Re

stauration Pfiiunerhöhe Nr 1 genannt

ZRVRtvriI ARRvIt
übernommen habe Es wird mein Bestreben sein den mich Besuchenden stets mit guten

Speisen und Getränken aufzuwarten ün erSonntag Speckkuchen und ein ff Glas Bier aus der Brauerei v W Ranchfusz

Goldene Rose Heute und morgen 8z e lik el vo
Abends Frieassee von Geflügel

ULW W
empfiehlt seinen guten kräftigen Mittagstisch im Abonnement

I iM tl Iiöte von 12 bis 2 Uhr l eter
Die Erneuerung der Loose

zur vierten Klasse welche bei Verlust es Anrechts bis spätestens am 12 April
Abends V Uhr bewirkt sein mutz bringe ich hiermit in Criunerung

Der Miugliche Lotterie Einnehmer

delicat empfiehlt

W 6736 vtt
WDz

i

liivdveli sche Briquettes
Oberröbling sowie Werscheu Weiszeufelfer

PreßsteineHolz und Steinkohlen zum Sommerpreis
Händler und größere Abnehmer erhalten zum
Grubenpreis

Carl Martini Taubengasse 3
Ein kleineres Geschäftshaus in der Leip

zigerstraße zu verkaufen Zu erfragen in der
Exped d Bl

Einem geehrten Publikum sowie meinen werthen Kunden hiermit zur gefälligen Nach

richt daß ich mein

Barbier Frifir und Haarfchneide Cavinet
von Moritzkirchhof 11 nach Itvr Alarlit IS Ecke der Zenkergasse verlegt habe

L 6732 H lülirivirvMal MörueiMtzr 1868 emMIiIt a 80I10M116
ds Outüsuä dnalunö RalzM

Vor/üMelies I aKerdier elÄsedlNssodeii 80 iö rviolidalti v
KMsekartv empttektt U rm kartmann

X Die Lithographische Anstalt u Druckerei X
V0UX VI S Ä i W I ÄS9gr Markkrstr 2l,parl Z

X vinMvIiIt siol Mdei vIvAitnter usküdrunA unck HUIlAster kieisstelluvA

Meine Wohnung und uKRII K ist von jetzt ab Graseweg Nr 18 Part
Schneidermeister

Ein in gutem Zustande befindlicher Fahr
stuhl mit Wisdevorrichtung ist zu verkaufen
Näheres Barfüßerstr 6 bei Dr Liidicke

Ein feiner Bogelkäfig Laubsägearbeit
ist billig zu verkaufen We dmplan ko

Gold Damenuhren billig zu velk, desgl
ein vsllständiges Federbett Schülershof 2V

Kleine Cessioueu werden fortwährend ge

kaust Schülershof 20
Kanarien

Weibchen 3V Stück auch 4 Hähne zu
verkaufen iu M erfebnrg Karlsstr 2 I

Gehacktes Brennholz zu verkaufen
kl Schloßgasse 9

8eI iNeIm MterbMei ,1

Atlanten W
döi

am Zlarkt

Mt üiülmeli UWee
in und
fi 67S7Z

s WZ

i/z Flaschen empfiehlt

tt 8trSI ii r

Viele Schulbücher für Ghmnafien billiger

als je bei Schulberg

lUKit litz lI I
in vorzüglicher Qualität empfiehlt

Köuigsplatz 6

Echten Limburger Sahueukäse a A
empfiehlt

Richard Futz gr Schlamm 3
Prima Türk Pflaumen s A 4 H

8 A für 3 Mark empfiehlt
Herm Biintsch Glauch Kirche 1

von jetzt ab Dienstags und Freitags

in Brauerei

Magdeburger Sauerkohl empfiehlt

F It

tV GKN
Scheffel 16 erste Sorte Rvggen

mehl am Markt 13

Gute Speise und Saamenkartoffeln im
Ganzen und Einzelnen k Schsfl 1 2

6 Bäckergasse 8vin gutes Sopha ein Kleiderschrank zu
verkaufe Steinbocksgasse I

100 Ctr Roggenkleie
liegen zum Verkauf in der Bäckerei von

A Stockmar gr BrauhauSgasse 21

Ein ttbercompletes
verkaufen

Arbeitspferd ist zu
Schützengasse 20

Junge Hunde ganz kl Rasse 8 Wochen
alt sind zu verkaufen Zu erfragen in der

Annoncen Expedition von Barck K Co
gr Ulrichstr 47

Lehmsteiue bm g abzulassen am Oauplotz
Köuiksstrasze 5

Ein Student ertheilt Privat oder Nach
hülfestunde im Lat Griech u Französ
Adressen unter H T 31 werden in der
Exped d Bl erbeten

Ein Sind ertheilt Nachhilfestunden Näh
bei C Zoerner gr Ub ichsstr 58

Ein Obersecundaner wünscht Nach
hülfestunde zu ertheilen Meldung erbeten

Landwchrstraße 5 I

übernehme zum Csnserviren Chr Voigt
Zur Anfertigung für Damenkleider

Mäntel c empfiehlt sich ergebcnst
Henriette Koch Schmeerstr 17 ZI
Meinen werthen Kunden zur Anzeige daß

ich mein Geschäft in die
Wrüderstraße 13 Hinterhaus l

verlegt habe
Ich bitte Sie ergebenst mich mit Ihren

gütigen Aufträgen zu beehre
Robert Größter

Eine Wittwe sucht Beschäst im Waschen u
Scheuern oder andere Arbeit Bäck rgasse 9

Eine Frau sucht Beschäftigung im Schnei

dern Dachritzgasse 13 I recht
Ich wohue jetzt Schmeerstraße 25

II Etage Ztlevlsvr Privatsekretair
Meine Wohnung ist jetzt alter Markt

Nr 5 Au guste Höhne
Ich wohne jetzt in meinem Hause

Langegafse 23
Neumann n

Dachdeckermstr

Ich wohne jetzt Kapellengafse II
August Pommer Schuhmachermstr

Gute Gartenerde ist abzuseh en
Mar tinsgasse 3/4

sind

Juli
9000 12000 und 18000 Mark

gegen gme Hypothek sofort oder zum l
d Js durch mich auszuleihen

RkchtSanwalt Krukenberg

500 A hat auszuleihen Geiststrasze 33

Zsn Thlr
werden auf erste sichere Hypothek per 1 uli
oder auch bald gesucht Off sud H 5,509b
an Haasenstein O Vogler hier erbeten

Mark 15,000
zu 5 Zinsen werden auf ein hiesiges
Grundstück gesucht Zu erfragen

Leipzigerstr 7 im Compt
K Gut erhaltene Wein und Branntwcin
gebinde kaufen Blosfeld K Herm

A arienstr 2
Eine Gartenlaube oder Gartenhäuschen

wird zu kaufen gesucht Skinweg 14

Die Strchhnt Mnk
voN IiVllII8 zlimeer8trs886 18

empfiehlt sich im Waschen Färben nd
Modernistreu aller Filz und Strohhüte
nach den neuesten Facons Durch meine
neue Einrichtung werden die Hüte schön und

schnell gefertigt

Speckkuchen
täglich frisch bei A Wiuter gr Märkerstr 17

Ein Clavier zu veik ki Klausstr tl

Fleisch Verkauf
mes fettes Rindfleisch a F 5 HGmes

hacktes 6
ge

Gartengasse 8 Weidenplanecke
W Weber Fleischermeister

Donnerstag den 15 April früh 10 Uhr

Ein Mädchen wünscht Beschäftigung im

Ausbessern Zapfenftraße 6
Gcschästs Erbffuung

Sonnabend den 10 April eröffne ich
sollen MartiusMsse 18 14 Stück Torfgerüst meine Restauration und Speisewirth
Bretter Torfdeck n 2 Handkarren Streich schaft mit Bietualienhandel in der Ber
tisch und einige Leitern meistbietend verkauft liner Strafe Nr 6 hinter dem grünen

werden Wittwe Mohr i Hos

Rr eiie iüU8
Sonnabend zum Kränzchen des

Ztiiischt Mrger Clubs
Sonntag und Montag zum ü

Es ladet ein Moritz

Heute Sonnabend Abend Kartoffel
puffer Hochfeines Lagerbier Döll
nitzer Gofe vorzüglich

Restauration
Sonntag Bockbier

f üh Speckkuchen Reichhalt Speisekarte

Restaur
Sonnabend früh Pökelknochen Sonntag

früh Speckkuchen und Bockbier
Heute Sonnabend

früh Speckkuchen Restauration von

Berggasse 3
Auch mache ich einem geehrte Publi

kum bekannt daß ich mein Gesellschafts
zimmer och auf einige Abende abgeben
kau

Mischer Mger Club
Sonnabend den 10 d Kränzchen im

Saale des Brockeuhauses
Sonntag d 11 d Generalversammlung

Es ladet hierzu ein der Vorstand
Verein der Bienenväter

w von Halle und Umgegend
Sonntag den 11 April Nachmittags 3 Uhr
Versammlung im weißen Roß Gleichzcitig
Versteigerung der nicht abgeholten Gewinne

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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